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ANZEIGE

KONSTANZ – Bereits zum 10. Mal
findet unter der wissenschaftlichen
Leitung des Konstanzer MKG-Chi -
rurgen Prof. Dr. Dr. Frank Palm das
EUROSYMPOSIUM/Süddeutsche
Implantologietage statt. Mit einem
hochkarätigen wissenschaftlichen
Programm und renommierten Refe-
renten von Universitäten und aus der
Praxis hat sich das
Symposium in den
letzten Jahren bereits
als eine feste Grösse im
implantologischen
Fortbildungsangebot
der Bodenseeregion
und darüber hinaus
etabliert. 

Erfolgsstory wird
fortgesetzt

Ausgehend von
der sehr positiven Re-
sonanz, die diese be-
sondere Implan-
tologieveranstal-
tung als Plattform
für den kollegia-
len Know-how-
Transfer von Be-
ginn an gefunden
hat, wollen die Veranstalter auch
beim diesjährigen Jubiläum die Er-
folgsstory fortschreiben. Dazu ge-
hört, dass neben den wissenschaft-
lichen Vorträgen auch wieder 
ein spannendes Pre-Congress-Pro-
gramm mit Seminaren, drei Live-
Operationen und dem kollegialen
Gedankenaustausch die Veranstal-
tung abrunden wird. Sicher ein be-
sonderer Höhepunkt wird in diesem
Zusammenhang die Jubiläumsparty
„10 Jahre EUROSYMPOSIUM“ mit
BBQ und Live-Musik im hedicke’s
Terracotta im Anschluss an die Live-
OPs sein, zu der alle Teilnehmer 
ebenfalls herzlich eingeladen sind. 

Spezielle Herausforderungen 
im implantologischen Alltag

Die Programmgestaltung der 
Tagung orientiert sich am fachlichen
Interesse des Praktikers und beleuch-
tet unter der Themenstellung „Risiko-
minimierung und Fehlervermeidung
in der Implantologie (Chirurgie und
Prothetik)“ diesmal spezielle Heraus-

forderungen im im-
plantologischen Alltag.
Das Symposium bietet
den Teilnehmern so ins-
gesamt vielfältige Mög-
lichkeiten, ihr theo -
retisches und prakti-
sches Know-how zu 
vertiefen. 

Wie immer in den
letzten Jahren wird 
der Kongress vollstän-
dig auf dem Gelände
des Klinikums Kon-
stanz stattfinden, d. h.
in der MKG-Ambulanz
(Live-Operationen) so-
wie in den modernen
Tagungsräumlichkei-
ten von hedicke’s Terra-
cotta (ehem. Quartiers -

zentrum; Vorträge, Seminare & Jubi-
läumsparty), wo sich auch über den
gesamten Zeitraum die begleitende
Industrieausstellung befinden wird.

Kurzum – das EUROSYMPO-
SIUM/10. Süddeutsche Implantolo-
gietage bietet erneut ein Programm,
das geprägt ist von hohem fachlichen
Niveau, praktischer Relevanz und
Raum für Kommunikation. Veran-
stalter ist wie bereits in den vergan -
genen Jahren die OEMUS MEDIA
AG.

OEMUS MEDIA AG
Tel.: +49 341 48474-308
www.eurosymposium.de
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Implantologen kommen
in Konstanz zusammen

EUROSYMPOSIUM/10. Süddeutsche Implantologietage 
am 25. und 26. September 2015.

„EUROSYMPOSIUM 2014“
[Bildergalerie]

10. Süddeutsche Implantologietage

EUROSYMPOSIUM
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Samstag,
9. Süddeutsche Implantologietage

25./26. September 2015 in Konstanz
hedicke’s Terracotta 

(ehem. Quartierszentrum Konstanz)
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Hauptsponsoren:

Risikominimierung und Fehlervermeidung in der 
Implantologie (Chirurgie und Prothetik)

10. Süddeutsche Implantologietage

EUROSYMPOSIUM

„EUROSYMPOSIUM 2015“
[Programm]

WIEN – Eine „sehr eindrucksvolle, er-
freuliche und uns alle motivierende
Entwicklung“ nannte DGI-Präsident
Dr. Gerhard Iglhaut die Konzepte des
DGI-Komitees Nexte Generation zum
Programm der bevorstehenden Ge-
meinschaftstagung von DGI, ÖGI und
SGI vom 26. bis 28. November 2015 in
Wien, Österreich. Insbesondere sei es
erfreulich, wie schnell und auch, wie in-
tensiv die Nachwuchskomitees der drei
implantologischen Fachgesellschaften
aus Deutschland, Österreich und der
Schweiz zu konstruktiver Zusammen-
arbeit gefunden haben. Nach verschie-
denen gemeinsamen Veranstaltungen
und Treffen seit der Gründung des DGI-
Komitees anlässlich der zurückliegen-
den Gemeinschaftstagung in Bern 
Ende 2013 hat sich jetzt eine Art Kon-
gresskomitee aus allen drei Organisatio-
nen entwickelt. Seine Aufgabe: „Wir 
haben uns auf der Grundlage von Rück-
meldungen unserer Kollegen Themen
aus dem Bereich Theorie und Praxis
ausgesucht, die auf grosses Interesse
stiessen“, sagt Dr. Ilja Mihatovic, Spre-
cher des DGI-Komitees. Gemeinsam
habe man sich für eine wissenschaftli-
che Session zum Thema „Evidenzba-
sierte Implantologie“ entschieden – ein
Aspekt, der sehr viel praxisrelevanter ist,
als er manchem Starter in das Fach auf
den ersten Blick erscheinen mag. „Wir
müssen wissen, auf was wir uns verlas-
sen können, was abgesichert und was
noch in der Prüfungsphase ist – denn
wenn wir unseren Patienten qualitäts-
gesicherte Implantologie bieten wollen,

müssen wir uns damit beschäftigen.
Und zwar aus eigenem Interesse, und
nicht, weil wir müssen.“

Hands-on-Angebote 
„my first implant“
Neben der trotz Praxisbezug eher theo-
riegewichteten Session wird es auch
wieder Hands-on-Angebote geben. Dr.
Mihatovic: „Das kam beim zurücklie-
genden DGI-Kongress in Düsseldorf im
letzten November ganz hervorragend
an – denn an praktischem Vorgehen
mangelt es ja bei den universitären und
oft auch den ausseruniver sitären Kur-
sen sehr häufig, und etwas einmal selbst
gemacht zu haben ist der beste Motiva-
tor, den man sich denken kann! Auf dem
Programm unserer Reihe ‚my first im-
plant‘ in Wien: Implantation, GBR,
Nahttechnik/Schnittführung üben wir
am Schweinekiefer, für die Teilnehmer
gibt es auch ein Zertifikat.“

Festabend 
Aber noch eine andere Herausforde-
rung hat das DGI-Komitee NexteGene-

ration unter Leitung von Vizepräsident
Prof. Dr. Frank Schwarz aus dem Tref-
fen mit dem DGI-Vorstand mitgenom-

men, auf das sich schon alle freuen, von
der aber auch alle Komiteemitglieder
wissen, dass hier eine anspruchsvolle
Arbeit bevorsteht. „Fester und 
sehr beliebter Bestandteil aller DGI-
Kongresse ist nicht zuletzt der Fest -
abend, wo die DGI-Familie mit Freun-
den, Kollegen, Referenten und weiteren
Gästen sowie Ehrengästen zusammen
feiert“, sagt Dr. Mihatovic. „Wir haben
die grosse Ehre, den Festabend im Fol-
gejahr in Hamburg organisieren zu
dürfen! Und wir bedanken uns für das
Vertrauen, dass der DGI-Vorstand in
uns setzt. Ein paar erste Ideen dazu 
haben wir natürlich auch schon ...“

Näheres zum Programm der 
Gemeinschaftstagung:
www.implant2015.wien.

Autor: Guido Pedroli

ZZM Universität Zürich
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Drei implantologische 
Fachgesellschaften treffen sich in Wien

Gemeinschaftskongress von DGI, ÖGI und SGI mit Session und Hands-on.  


